










Navigation 

Die sechs Navigationspunkte (exklusive 
Unterpunkte) sind geradezu die perfekte 
Menge.  
 
Der Betrachter wird nicht mit  
Navigationspunkten „bombardiert“, son-
dern kann diese schnell und einfach 
erfassen und überblicken. 
 
Dennoch wählte ich eine Verbindung zwi-
schen der vertikalen Hauptnavigation und 
die sich im Footer befindende kleine  
Subnavigation, die die Punkte „Kontakt“ 
und „Impressum“ enthält.  
 
In der Hauptnavigation findet der  
Betrachter alle für mich erscheinenden 
wichtigsten Menüpunkte. 

Somit hebt sich der jeweilige Menüpunkt 
noch stärker vom Rest der anderen 
Menüpunkte ab. 
Die verschiedenen Zustände sind äußerst 
wichtig um dem Betrachter das 
navigieren zu erleichtern.  
Das RollOver bietet sofortige Klarheit für 
den Benutzer:  
Wo befinde ich mich? Wo will ich hin? 
 
Die Navigationselemente bleiben immer 
an einem Platz, damit der Betrachter 
nicht die Orientierung verliert. 
 
Nebennavigation 
 
Bei RollOver über einen  
Nebennavigationspunkt (Kontakt und 
Impressum) wird der unterstrichene 
Menüpunkt, der ein Blau im Normalzu-
stand aufweist, ebenfalls mit einem Grau 
als Hintergrund unterlegt und über dem 
Menüpunkt erstreckt sich horizontal ein  
5 Pixel hoher Balken in der Farbe Blau. 
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Formelles 

Verwendete Hard- und Software 
 
Folgende Hard- und Software benutzte 
ich bei der Abschlussprüfung: 
 
Hardware: 
• Pentium 4 2.59 GHz 
• Grafikkarte: RADEON X1650 Series 
• 1024 MB RAM 
• Zwei 19 Zoll Monitor bei einer Auflösung 
 
• Microsoft Windows XP Home Edition 
• DirectX 9.0c         
 
Software: 
• Adobe Photoshop CS2 
• InDesign CS3 
• Adobe Acrobat 8

Abschlussprüfung 
Mediengestalter für Digital- und  
Printmedien 
 
Mediendesign, Nonprint 
Abschlussprüfung Sommer 2008
 
Konzeption und Gestaltung eines  
Medienproduktes 
 
Nina Gehrke 
Prüflingsnummer: 4883

von 1280x1024 und 32bit Farbtiefe
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